
 

 

 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

STELLUNGNAHME 

 

zur Aufforderung an den Grünen Kreisverband Tübingen, ein Parteiausschlussverfahren 

gegen OB Boris Palmer anzustreben. 

 

 
Parteiausschluss löst das Problem nicht 
 

 

Der Kreisvorstand von Bündnis 90/Die Grünen Kreisverband Tübingen wird auch weiter-

hin kein Parteiausschlussverfahren gegen Boris Palmer anstreben. 

 

Ein solches Verfahren löst das Problem nicht. Wir Grüne sind eine politische Partei, die 

Differenzen, so groß sie auch manchmal sein mögen, in der demokratischen Debatte 

klärt und aufzulösen versucht. Wie andere Erfahrungen in solchen Zusammenhängen ge-

zeigt haben, ist ein Parteiausschlussverfahren, aus guten Gründen, auch nur sehr schwer 

durchzusetzen. Wir wollen auch nicht, dass OB Boris Palmer in so einem Verfahren in ir-

gendeiner Form eine Opferrolle zugewiesen würde. 

 

Wir distanzieren uns allerdings vehement inhaltlich von den im Zusammenhang mit der 

„Bahn-Werbung“ getroffenen Äußerungen von Boris Palmer. Dies sind persönliche, allein 

gewählte Äußerungen, die in keinerlei Absprache mit der Grünen Partei getroffen wur-

den. 

 

Wir lehnen solche Debattenanstöße ab, in denen es um Ausgrenzung und um die Frage 

geht, wer zu unserer Gesellschaft dazu gehört und wer nicht. 
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